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Infektionsprävention in GU 

● Es herrscht ein, doppelter, verminderter, 
Standard für Bewohnende von Gus im 
Vergleich zur übrigen Bevölkerung
– bewusste politische Entscheidung

– widerspricht wissenschaftlichen Erkenntnissen

– gefährdet die Gesundheit der Bewohnenden 

– greift massiv & ungerechtfertigt in Grundrechte ein

– führt zu weiteren strukturellen Benachteiligungen



  

Erntehelfer_innen Erlasse

20.03.2020

Eine Unterbringung soll möglichst nur in 
Einzelzimmern erfolgen. 



  

RKI – Empfehlungen 
Zimmerbelegung

● 07.05.2020
– Familien & Paare

– i. Ü. „so gering wie 
möglich“

– Ideal: Einzelzimmer

– Entzerrung der Belegung

● 08.07.2020

– „möglichst nur“ Familien

– Bewohnende eines 
Zimmers = Hausstand

– Empfehlung: i. Ü. „in 
weniger belegten 
Zimmern“ 



  

RKI – Empfehlungen 
Selbstisolation & Kohorten

● 07.05.2020
– „Möglichkeiten müssen 

gegeben sein“ 

– Räumliche Bedingungen 
sollten die Bildung kleiner 
Wohneinheiten (i.d.R. 
Kohorten von max. 10 
Personen) mit eigenem 
Sanitär- und ggf. 
Küchenbereich 
ermöglichen

● 08.07.2020
– Schaffung „dringend 

empfohlen“ 

– Soweit die räumlichen 
Bedingungen es zulassen, 
wird die Bildung kleiner 
Kohorten mit jeweils 
eigenem Sanitär- und, je 
nach Art der Unterkunft, 
Küchenbereich dringend 
empfohlen



  

RKI – Empfehlungen 
Risikogruppen

● 07.05.2020
– werden präventiv mit ihren 

Familienangehörigen für die 
Dauer der gesamten 
Pandemie in einer 
gesonderten Unterkunft 
untergebracht 

– Sonderunterbringung 
spätestens und mit höchster 
Priorität unverzüglich nach 
dem Auftreten eines 
COVID-19-Falls. 

● 08.07.2020
– dringend empfohlen“ diese ggf. 

auch mit ihren engen 
Angehörigen präventiv 
möglichst für die Dauer der 
gesamten Pandemie separat 
unterzubringen

– Besondere 
Schutzmaßnahmen: eigener 
Sanitärbereich, Einnahme der 
Mahlzeiten auf den Zimmern 
bzw. im eigenen Wohnbereich



  

RKI – Empfehlungen
Quarantäne

● 07.05.2020
– Eine Quarantäne der gesamten GU sowie das 

Errichten von physischen Barrieren (Zäunen) sind 
zu vermeiden.

– Durch eine Massenquarantäne wird eine 
vermeidbar hohe Exposition mit daraus 
resultierenden Risiken für alle BewohnerInnen in 
Kauf genommen, die den RKI-Empfehlungen zu 
Infektionsschutzmaßnahmen widerspricht.



  

RKI – Empfehlungen
Quarantäne

● 08.07.2020
– Räumliche Trennung von

a) labordiagnostisch bestätigten Fällen

b) Kontakten und Verdachtsfällen 

c) Nicht-Fällen 

muss im Vorfeld gut vorbereitet sein, um eine 
Quarantäne der gesamten Einrichtung oder 
größerer Gruppen zu vermeiden. “



  

RKI - Empfehlungen

● Fragen und Diskussion

– Gefahren und Folgen für Bewohnende

– Gefahren und Folgen für Gesamtgesellschaft 



  

Quarantäne – Rechtliche 
Grundlagen

● Wer ist in Quarantäne zu nehmen?
– Kranke (§ 2 Nr. 4 IfSG)
– Krankheitsverdächtige (§ 2 Nr. 5 IfSG)
– Ausscheider (§ 2 Nr. 6 IfSG)
– Ansteckungsverdächtige (§ 2 Nr. 7 IfSG)

● Wo sind sie in Quarantäne zu nehmen?
– Krankenhaus oder sonst geeigneter Weise



  

Quarantäne – Rechtliche 
Grundlagen

● Wer passiert bei Verstößen?

– Zwangsweise Absonderung (§ 30 Abs. 2 IfSG)

– Bußgeld (§ 73 IfSG) 

– Geld- oder Freiheitsstrafen (§ 74 IfSG)



  

Quarantäne – Rechtliche 
Grundlagen

● Wo sind Personen in Zwangsquarantäne zu 
nehmen?
– Kranke, Krankheitsverdächtige = Krankenhaus 
– Ausscheider und Ansteckungsverdächtige = 

„auch in einer anderen geeigneten 
abgeschlossenen Einrichtung (vgl. § 30 Abs. 2 IfSG)



  

Quarantäne - rechtliche Grundlagen

● zwangsweisen Quarantäne = Freiheitsentziehung

● Antrag des zuständigen Gesundheitsamtes

● Gerichtlicher Beschluss für jeden Einzelfall

 

– (§ 30 Abs. 2 IfSG, 417 ff. FamFG).



  

(Massen)Quarantäne

● Fragen und Diskussion
– Folgen für Kinder und Jugendliche

– Folgen für (Aus)Bildung, Arbeit, Beruf

– Absonderung in Abschiebungshaftgefängnissen

– Hindern am Verlassen der Unterkunft



  

Hauptforderungen

● Einzelzimmerbelegung
● Anmietung von (Ferien)Wohnungen, Hotels etc.
● Dezentrale Unterbringung von Risikogruppen
● Zugang zum W-Lan 
● Zugang zu tagesaktuellen, mehrspr. Infos
● Keine Massenquarantäne
● Unbürokratischer Zugang zu Ärzt_innen
● Psyhchosoziale Beratung
● Gewaltschutz, Kinderschutz und Prävention
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